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Agenda

• Menschenzentriertes RE und Werte

• Die ausgehaltene Spannung der Werte

• Verkürztes Wertequadrat nach Schulz von Thun

• Beispiel Eins: App zur Finanzplanung

• Beispiel Zwei: Altenhilfe

• Beispiel Drei: Lernplattform

• Wie geht’s weiter?
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Menschenzentriertes RE und Werte

• Werte sind etwas, was einem Menschen oder einer Gruppe von Menschen wichtig ist. (Friedman et al. 2013)

• Werte sind Maximen, die Handlungen von Menschen anleiten. (Helwig 1967)
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Die ausgehaltene Spannung der Werte

• Ein Mensch kann nur nach einem Wert handeln, wenn der Wert sich in ausgehaltener Spannung zu einem 
positiven Gegenwert befindet.

• Ohne diese ausgehaltene Spannung verkommt ein Wert zu seiner entwertenden Übertreibung. (Schulz von Thun 
(2011), S. 43) 
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Verkürztes Wertequadrat nach Schulz von Thun
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(positiver Wert 1)

Großzügigkeit
(positiver Wert 2)

Geiz
(Entwertende Übertreibung 

1)

Verschwendung
(Entwertende Übertreibung 

2)

S
ch

u
lz

 v
o

n
 T

h
u
n
 (

2
0
1
1
),

 S
. 
4
3
.

„Ausgehaltene Spannung“
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Beispiel Eins: App zur Finanzplanung

Sparsamkeit
(positiver Wert 1)

Großzügigkeit
(positiver Wert 2)

Geiz
(Entwertende Übertreibung 

1)

Verschwendung
(Entwertende Übertreibung 

2)

Hinweise: Wie viel 

kann noch verausgabt 

werden („Achte auf 

deine Geld“).

Frage, falls Geld auf 

dem Konto ist: „Hast 

Du schon gespendet?“

Hinweis: „Kauf 

Blumen für deine 

Frau“.

Warnhinweis: Gib kein 

Geld mehr aus!
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Beispiel Zwei: Altenhilfe
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Wie geht’s weiter?

• Gemeinsame Arbeit mit der Uni Utrecht; Experimente zur Anwendungen des Wertequadrats

• Preliminary Acceptance für einen Workshop auf der RefSQ – Sie sind herzlich willkommen!
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